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06.12.2011 Bau- und Umweltausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Entwässerung des “Ferienparks 
Schlieker“ zur Kenntnis. 
 
Begründung: 
Der Ferienpark Schlieker, heute unter der Bezeichnung “Ferienpark Olfen“, existiert seit den 70er 
Jahren. Abwassertechnisch wird dort durch den Betreiber ein Kanalnetz sowie eine 
mechanisch/biologische Kläranlage unterhalten. Die Stadt Olfen ist schon seit Beginn von der Pflicht 
zur Abwasserbeseitigung aus dem Gebiet freigestellt und die Abwasserbeseitigungspflicht zugleich 
auf das Betreiberunternehmen übertragen. Begründet wurde diese Pflichtenübertragung mit 
technischen Schwierigkeiten und dem unverhältnismäßige hohen Aufwand einer 
Abwasserbehandlung in der Kläranlage der Stadt Olfen sowie dem Vorhandensein einer 
betriebenen mechanisch/biologischen Kläranlage. 
 
Das Betreiberunternehmen hat ein verwaltungsgerichtliches Verfahren mit der Zielsetzung 
angestrengt, dass die Stadt Träger der Abwasserbeseitigungspflicht ist oder wird. Aufgrund 
technischer Mängel im Kläranlagenbetrieb hat der Kreis Coesfeld nunmehr per Ordnungsverfügung 
den Betrieb der Kläranlage untersagt und zum Verschließen des Ablaufes aufgefordert. Auch dieses 
wird verwaltungsgerichtlich beklagt. Schon seit einigen Wochen wird das dort anfallende Abwasser 
durch die Stadt Olfen abgefahren. 
 
Es stellt sich die Frage, wie hier dauerhaft die Abwasserbeseitigung sichergestellt werden kann. 
Derzeit kann die Stadt Olfen das Abwasser überhaupt nicht übernehmen, da die zentrale Kläranlage 
des Lippeverbandes nicht ausgelegt ist und erst mit Abschluss der Ausbaumaßnahmen über einen 
entsprechenden Leistungsstand verfügt. 
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Ein Bericht über die Situation wird in der Sitzung gegeben. 
 
 
 
 
   

Sendermann  Himmelmann 
Beigeordneter  Bürgermeister 

 


